
20. Sitzung der Schulverbandsversammlung Ebermannstadt 
(öffentlich) 

 
 Beginn: 16:00 Uhr Ende: 16:15 Uhr  

 Sitzungstag: 22. April 2026   

 Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses Ebermannstadt, 
Franz-Dörrzapf-Str. 10  

 

Anwesend: 

Vorsitzende: 

Meyer, Christiane  

stv. Vorsitzender 

Trautner, Marco  

Verbandsräte: 

Gebhardt, Alwin  
Hümpfner, Dieter  
Lipfert, Steffen  

Stellvertreter 

Götz, Sebastian Vertretung für Herrn Andre Stenglein 
Müller, Antje 
Lang, Klaus 

Vertretung für Herrn Thomas Dorscht 
Vertretung für Herrn Thomas Thiem 

Verwaltung: 

Kirchner, Andreas  
 
 
Entschuldigt fehlen: 

Verbandsräte: 

Dorscht, Thomas  
Herbst, Christopher  
Kiehr, Christian  
Reichold, Stefan  
Stenglein, Andre  
Thiem, Thomas  
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Die Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die 
Beschlussfähigkeit fest. Die Verbandsräte Herr Herbst, Herr Kiehr und Herr Reichold 
sind entschuldigt. Der Verbandsrat Herr Dorscht wird durch Frau Müller, Herr Steng-
lein durch Herrn Götz und Herr Thiem durch Herrn Lang vertreten.   
 
 
1. Tagesordnung und Genehmigung der Sitzungsniederschrift 

 
1.1. Tagesordnung 

 
Mit der vorliegenden Tagesordnung besteht Einverständnis. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 : 0 
 
 
1.2. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 21.01.2026 

 
Die Niederschrift vom 21.01.2026 wird genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 7 : 0 (bei einer Enthaltung) 
 
 
2. Informationen der Vorsitzenden 

 
Die Vorsitzende informiert darüber, dass im Anschluss an die öffentliche Sitzung eine 
nicht-öffentliche Sitzung stattfindet. Auf der Tagesordnung steht die Behandlung einer 
Personalangelegenheit.  
 
3. Ausbau der Ganztagsbetreuung: Bedarfsanerkennung nach Art. 7 

BayKiBiG 
 
Sachverhalt: 
Die Schulverbandsversammlung hat am 24.11.2025 folgenden Beschluss gefasst: 
 
„Die Schulverbandsversammlung nimmt die vom beauftragten Architekten vorgestellten 
Ergebnisse der Entwurfsplanung zum geplanten Ganztagsausbau der Grundschule zur 
Kenntnis. 
 
Auf Grundlage der vorgestellten Planung fasst die Schulverbandsversammlung den 
Durchführungsbeschluss für den Ganztagsausbau. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die für das Vorhaben erforderlichen Förderanträge ein-
zureichen sowie die weiteren Schritte zur Umsetzung einzuleiten.“ 
 
Inzwischen erfolgte die Einreichung der entsprechenden Förderanträge. In den Pla-
nungen wurde der vom Staatsministerium (Unterricht und Kultus) für Bayern erwar-
tete Betreuungsbedarf von 80% im Zuge der Ganztagsbetreuung zugrunde gelegt.  
 
Im Zuge der Bearbeitung der Förderanträge hat die zuständige Regierung von Ober-
franken darauf hingewiesen, dass eine formale Bedarfsanerkennung nach dem Bayeri-
schen Kinderbildungs- und betreuungsgesetz (BayKiBiG) Voraussetzung für eine För-
derung darstellt. 
 
Artikel 7 BayKiBiG legt fest, dass: 
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„Die Gemeinden entscheiden, welchen örtlichen Bedarf sie unter Berücksichtigung der 
Bedürfnisse der Eltern und ihrer Kinder für eine kindgerechte Bildung, Erziehung und 
Betreuung sowie sonstiger bestehender schulischer Angebote anerkennen.“  
 
Vor diesem Hintergrund hat die Verwaltung die Jugendhilfeplanung des Landkreises 
Forchheim gebeten, eine Bedarfsplanung für die Schülerinnen und Schüler der 
Grundschule in Ebermannstadt zu erstellen. Das Ergebnis liegt vor (siehe Anlage). 
Nach Einschätzung der Jugendhilfeplanung liegt die Bedarfsquote bei etwa 70 %. 
 
Unter dem Vorbehalt der Bedarfsanerkennung durch die Schulverbandsversammlung 
bzw. eines entsprechenden Beschlusses erfolgt eine Anpassung der weiteren Planung 
mit einer geringeren Anzahl an Plätzen. Das „Lernhaus-Konzept“ bleibt davon unbe-
rührt. 
 
Beschluss: 
Die Schulverbandsversammlung stellt auf Basis der durch die Jugendhilfeplanung des 
Landkreises Forchheim aktualisierten Bedarfsplanung für Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule Ebermannstadt (Stand: 08.04.2026) fest, dass eine Betreuungsquote 
von mindestens 70 % im Rahmen der Ganztagsbetreuung erforderlich ist. 
 
 
4. Anfragen 

 
keine 
 
 
 
 
 
 
Christiane Meyer 
Vorsitzende 

Andreas Kirchner 
Schriftführung 
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